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für den See , Donau , Wiesen «' und Dreisam - Kreis . 1813.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Anterpfandsbüchrr » Erneuerung im Bezirksamt

Meersburg .
( 3 ) Die Unterpfandsbücher der Stadt Mark »

dorf , so wie der Communen Raderach , Rog -
gendeurcn , Wangen , Mögenweilcr , Berkheimund Göhrenberg , sind theils durch di« Kriegs »
zeiten , theils durch andere ungünstig « Ver »
haltoisse so in Verwirrung gerathen , daß rin «
schleunige '

Erneuerung derselben , sowohl zurSicherheit der Gläubiger , als der Psandfthrri «
bcrey nothwendig fällt .

Es werden demnach alle inn . und auswär¬
tige Gläubiger , welche auf irgend eine Be »
setzung in dem Stadtbann von Markvorf , undin den Gemarkungen ' von Raderach , Roggen -
beuren , Wangen , Mögenweilcr , Berkheimund Göhrenberg ein Unterpfandsrecht anzu »svrechcn haben , anmit vvrgrladen , in demLause der nächstcintrelenden Monate May und
Iuny , und zwar die Untrrpsandsrechle , welch«Markdorf betreffen , vom I5icn bis ultima
May , jene brr Dvrfgemarkungen Raderach ,Roggenbeurcn , Wangen , Mögrnweiler , Göh -
renberg und Berkheim aber vom iten bis 15 .
Iuny l. I . durch Vorlegung der Pfanbver »
schnibungkn im Original , oder in deglaubterAbschrifl in Markdorf zu liquibiren , und stchder geschehenen Anmeldung halber von der
eigens zur Liquidation anacordneten Commijston ,weiche jcden Tag von früh 8 bis 12 Uhr , und
Nachmittags von 2 bis 6 Uhr auf dem Raths ,
Haus in Markdorf versammelt seyn wirb , de»
scheinen zu lassen .

Wer auf die gegenwärtig anbrraumte per,m -tor >che Vorladung ''eine Obligation nicht vor¬
legt und liquidirt , hat den hieraus erfolgenden
Nachtheil sich sechsten zuzuschreiben ; indem die

Pfandschreiberey und Ortsgerichte über alle ,in dem angesetztrn Termin nicht angemelvet «und vorgelegte Versicherungsurkunden der gesetz¬lichen Gewährung für entbunden erklärt werden .
Meersdurg den 20 . April 1813 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt .
Schlemmer .

Schuldrnliquidation des virstorbcnrn PangrazStiefel , Glasermeister von holzhansen .( Z) Zur Berichtigung des Schuldenstandesdes zu Holzhausen verstorbenen GlasermeistersPangraz Stiefel wirdTagführtaufMon »
tag den 10t « » May d. I . Vormittags yUhr vor Amt dahier angeordnct , wobey dessensämmtlichcn Gläubiger dry Vermeidung des
Ausschlusses zu . erscheinen haben .

Freyburg den 26 . April 1813 .
Grundherr ! , v. Harschisches Amt .

Dobel .
Schukdenliguidation des Mathias Küch l «

von Opfingen .
( 2) Ueber das sämmtlich « Vermögen des

MathiasKüchle von Opfingen wird derKonkurs eröffnet , und Schulden , Liquidationauf den 25ten May d. I > anqeordnet » wo »dey die Gläubiger bey Vermeidung der gesen-lichen Nachrheiie zu erscheinen , und ihre For .derunge » unter Vorlegung der Bewnsnrkun »den bey der Theilungskommisfion zu Opfingenim Ochsenwrrihshausr an,u,nelden haben .Frrydurg den 23 . Apru 1813 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .

_ Wundk .
Schulvenliquidation des Mathias Mayervon Bombach .

( 2 ) Ueber das verschuldete Vermögen desMathias Mayer , Bürgers von Bombach ,



ist die Gant erkannt , und zur Schuldenliqui -

dation Tagfahrt auf Donnerstag den 20 /

» ächstkünsrige » Monats May angeordnet wer¬

den , bey welcher die Gläubiger desselben ihre

Forderungen vor der Thetlungskommission im

Gemcilidrwirthshaus zu Bombachum so gewisser
anzumrlden , und richtig zu stellen haben , als

im widrigen Falle der Ausschluß von der un¬

zulänglichen Vcrmögensmasse zu gewärtigen ist.

Verfügt bey Großherzoglichem Bezirksamt «

Kenzingen den 2 -1 . April 1813 .
~ Wetzet .

Gantedrkt gegen die Blasi Rüm « lisch en
Eheleute zu Wallmatt .

( 2 ) Ucber das Vermögen des B la si R ü m »

mei « und feiner Ehefrau von Wallmatt wirb

der Gantprozeß erkannt , und zur Richtigste ! ,

lung der Forderungen Tagsatzung auf Dien¬

stag de -n 25ten May d . I . angeordnet ,
wodey dir Gläubiger unter dem Präjudiz des

Ausschlusses von dem Massevermögen ihre For .

derungen bey Unterzeichnetem Amt anmclden

sollen .
Zell den 20 . April 1813 .

Grundherri . v . Schönauifches Amt .
Villingrr .

GantcdiktgegendenJakobBöhler , Schnei ,
der zu Azenbach .

( 2 ) Ueber das Vermögen des Jakob Böh «

I er , Schneiders von Azenbach , wird der Kon¬

kurs eröffnet , und zur Liquidation der Forde «

«ungen dev 25te May d . I . bestimmt , an

welchem Tage die Gläubiger unter dem Prä¬

judiz des Ausschlusses von dem Maffevrrmögen
ihre Forderungen dey dem diesseitigen Amt an «

zumeiden haben .
Zell den 20 . Avril 1813 .

Grundherr ! , v . Schönauifches Amt .
Villingrr .

Vorladung Milizpflichriger .
< 2) Die von der Conscriprion des Jahres

1813 aus dem diesseittgen Bezirk abwesende In¬
dividuen , und zwar von der

ordentlichen Ziehung :
Anton Basler von Lautenbach ,
Michel Braun von Dültelbach , und

Georg Bohnert von Oppenau ,
von der außerordtutlichen Ziehung :
Ivh . Baptist Nock von Oberkirch ,

Franz Michel Heitzmann von da ,
Franz Ant . Braun von da ,
Georg Fidel Huber von Fernach ,
Urban Gras von Ulm ,
Taver Ehret von da ,
Friedr . Ehret von da ,
Andreas Gros von BesteNbach ,
Anton Huber von da ,
Johann Armbruster von da ,
Andreas Hoferwr von Freiersbach ,
Paul Bau mann von da ,
Peter Gm ein er von Griesbach ,
Martin Börsig von da ,
Andreas Eisen mann von Lautenbach ,
Moriz Steiniger von Stavelhoftn ,

werde » vorgeladen , binnen stchs Wochen sich
vor ihre ^ - Obrigkeit so gewiß zu stellen , als
widrigenS gegen fle nach der Strenge der
Gesetze vorgefahren werben wird .

Oberkirch den 16 . April 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Frech.
Vorladung Milizpflichtigrr .

( 2) Die mtlizpflichtigen Amksangehörigen
Joh . Bapt . Keller von hier , von Proftsson
ein Schuster , und Franz Joseph E r n r von
Kaltbrunn , von Profession ein Wagner , welch «
bey der jüngsthin vorgenommenen außerordent »
l chrn Rekrutirung zum Activdienü berufen sind ,
werden anmit aufgefordert , binnen zwey Mo¬
naten a ^ sto sich vor Amt zu stellen , und ihrer
Milizvflicht Genüge zu leisten , widrigenfalls ge¬
gen fle nach Vorschrift des Gesetzes fürgcfahrrn
werden wird .

Konstanz den 24 . April 1813 .
Großherzogl . Bav . Bezirksamt .

Huetlin .
Vorladung der Erben des Apothekergehülfrn

Ernst Kronrnbold von Rostnderg .

( 2 ) Der Apotheker . Gchülfe Eberhard
Ernst Kronrnbold , Sohn des Pfarrer
Kronrnbold zu Rostnberg , starb im May
v . I . zu Wißloch . .

Diejenigen , welche auf das Vermögen , das

ihm von seiner zu Hrlmstapt verstorbenen Tante
der Jnspcklor Gotlerhalt zugefallen ist ,
und zu Helmstadt unter pftcgschafttlcher Ver¬

waltung steht , einen Anspruch machen wollen ,
insbesondere Die Kinder und Enkel des zu Ep -
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pkugen perstorbene» Pfarrer Johann Ernst
Gutheil , dann die Kinder und Enkel des
Inspektor und Pfarrers Joh . August Gutheil
tu Reichcnbach , welche durch vorliegendes Fi.
deikommis zur Erbfolge berufen sind ; werden
hiemit vorgcladen , in einer Monatlichen Frist
« dato sich dahier zu melden , und sich zur
Erbfolge oder andern Ansprüchen gehörig zu
legitimiren , bey Vermeidung, daß sonst mit
deren Ausschluß das Vermögen den sich mel¬
denden Erben werde ausgefolgk werden .

Oder imver » den 17 . April 1813 .
Grundherrl. gemeinschaftliches Jusiizamt.

Reichard .
Vorladung deS Joseph Dörflinger Sohn

von Hascldach.
(3) DerJoseph Dörflinger Sohn von

Haselbach , dessen gegenwärtiger Aufenthalt » n .
bekannt ist , soll innerhalb ü Wochen znrückkch»
ren , und seinen Schuidgläublgcrn Rede und
Antwort geben , oder für ihn einen Rcchtsver .
treter aufstcllen und ihn gehörig tnstruiren ,
widrigenfalls derselbe dasjenige sich gefallen las»
scn muß , was mit dem von Amtswegcn für
ibn zu bestellenden Vertreter wird verhandelt
werden.

Waldshut den 23 . April 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Föhrenbach .

Obrigkeitliche Kundmachungen.
Steckbrief .

In dem verwichenen Ma . af Mär ; hat sich
in dem diesseitigen Amt eine ,

'remde Wcibsver »
son mildem Vornamen Mar «a (der Geschlechts,
name ist hier unbekannt ) mit ibrer angeblichen
Tochter aufgehalten , unter dem Vergeben , daß
sie Wurzeln und Kräuter znm V-' rkauf in Apo.
thekcn suchen . Diese bevde Weibsbilder haben
in Hügelheim 33 ß . Geld und etwas Kleider
entlehnt , und sich ohne Zurückgabe dcssiben
alSdann entfernt . Diese sollen in der Gegend
von Emmendingen und Lahr , wo sie ihre ge.
sammelten Wurzeln und Kräuter verkaufen ,
gut bekannt scyn .

Es wird daher gebetheu , auf diese Perso .

oen zu fahnden und solche im BetrekungSfast
hrehrr liefern zu lassen.

S igualement .
I . Die . Mutter ,

graue Haare ,
60 Jkihr alt , und
kleiner Statur ,

trug damals
einen grauen Biberbvck ,
dergleichen Tfchvden ,
weiße baumwollene Strümpfe ,
Schuh mit Bändel.

II , Die angebliche Tochter hat
braune Haare ,
vollkommenes Gesicht, ,
einen dicken Hais ,

(
von etwas größerer Statur ,
20 Jahr all ,
tragt eine schwarze Haube mit Spitzen ,
einen weißen rotd gestreiften Rock ,
einen bidernen Tschoben ,
weiße Strümpfe und Bändelschuh ,

bcydc spreche » den "schwäbischen Dialekt.
Müllheim den 22 . Aprit 1813 .

Grvßhcrzogliches Bezirksamt.
Müller .

Strafurtheilspublikakion .
(2) Da der von hier gebürtige , von dem

3ten Bataillon des Großherzoglich Badischcu
2ten Linien » Infanterieregiments desertierte und
ediclaliter vorgeladene Fr. Caspar Keßler sich
innerhalb der angczeigten Frist mcht gestellt
hat ; so ist durch Entschließung des Großhrr.
zogiichcn Direktorii des Nekarkreiscs vom 15.
1. M . Nr. 9021 . die dem genannten Keßler
angevrohte Vermögenskonfiskatron erkannt , und
derselbe seines Gemciudcdürgerrcchts verlustig
rrklärct worden , welches hiermit öffcnktlch de-
kannt gemacht wird .

Mannheim den 20. April 1813 .
Großherzoglichev Stadtamt.

Slupprecht .

Kaufanträge .
Haus , und G üter » Verkauf .

(2) A -n Montag de » I7krn May d.
I . wird das Haus und Feld des Joseph
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Hilsinger , Uhrenhändlers von Ncukirch ,
im Thälerwirthshaufe alldort öffentlich verstei »
gert , wozu die K .aufliebhabrr eingeladen werden ,
und die Kaufbedingnisse entivebcr in diesseitiger
Kanzley emsihen , ober vor der Steigerung vrr .
nehmen können.

Fremde Kaufslicbhaber haben sich mit ob»
rigkcirlichen Vermögens » und Sillenzeugnisseu
auszuweiftn .

Lrydcrg den 18. April 1813.
Großherzvglichrs Bezirksamt .

Ernst .
Wirthshaus » und Landguts . Ver¬

kauf .
(3) Aus der Verlaffrnschast des kaisrrl. östr.

Hauptmlnin Bauer wird das vor dem Chri »
stophclthor liegende Gut den 20 . May d. I .
öffentlich versteigert werden.

Dasselbe besteht :
1 . In einem gut eingerichteten 2stöckigten

mafsiven Wohnhaus mit gewölbtem Kel»
ler , doppelter Bühne und Fruchkschütte.
Das Haus besitzt die Schildgerechtlgkeit
zum schwarzeii Adler , und ist wegen der
Nahe der Stadt , und starken Frequenz
der Landstraße zum Umtricb der Wirlh »
schaft besonders geeignet. Dasselbe befin .
det sich im besten Zustande , und hat übri¬
gens alle häusliche Bequemlichkeiten.

2 . Hinter dem Haufe steht ein massvcs mit
Steinblattcn belegtes Waschhaus mit
Kessel ; darinn befindet sich :
Ein laufender Brunnen mit dem Brun »

nenrechte.
4, In den neu aufgekührten Fundamenten

zu einer Scheuer nebst vorhandenen Bau¬
materialien .

5 , Sodann liegt in gerader Richtung hinter
dem Wirtdshans ein zur Wohnung ein .
gerichtetes Gartenhaus .

6 , Die Gebäulichkeiten umgeben ö Iauchert
minder oder mehr cheils Garten - , tyeils
Ackerfeld, weiches mit einer massiven
Mauer und Haag eingefaßt ist. Die
Felder find sämmtlich mit verschiedenen
Frnchtgattungen und Klee angrdlümt ,
und aufs Beste cultivirt , wobey bemerkt
wird , daß ein Thetl desselben aus gewor¬
fenem Gartcngrund besteht.

Der Ausrnfspreis für das ganze Gut be«
steht in 13000 st.

Der Verkauf geschieht in folgenden Abthei«
langen :

2 ) Das Wirthshaus mit den obgenannten
Gebäulichkeiten sud dtr . 2. 3» und 4 ,
wird mit dem daran liegenden Garten
und Ackerfeld von circa i | Jauche t
ausgerufen um 7000 s.I») Sodann das bewohnbare Gartenhaus
Mit ebenfalls circa i § Iauchert Acker ,
selb , wozu der an der rechten Seite deL
Guts gelegene Weg von der Landstraße
her führt um 1200 fl.

e ) Endlich die übrigen 6 Iauchert Acker ,
in abgelhrilten halben Iauchertcn , nach
der wirklichen Aussteckung jede halb Jan .
chert zu 400 fl.

Zusamen 4800 fl.
Summa 13000 fl.

Mit diesem Verkaufe find folgende sehr vor»
thellhafte Kaufbcdingungcn verbunden :

a ) Von dem Kanffchillinge kann f vom
Kaufstage zu 5 pro Cent verzinslich stehen
bleiben , das übrige } wird dann erst in
3 Terininen abgeführt , der erste 4 Wo »
chen nach dem Kaufstage , die ander» in
2 Iahrswürfeu vom Kaufstage mit 5 pruCent »eninslich .

d ) Der Käufer des Wirthshauses erhältaus der Brandversichcrungskassi zum Auf.
bauen der Scheuer noch einen Betrag voncirca 100 fl. , welches noch näher zu er.
heben ist.

e) Der Verkauf geschieht nach der Aus .
stcckung ; ,r,bcy für das Maas keine Ge »
währicdafl geleistet wird .

d ) Das Pfandrecht wird Vorbehalten , und
«) die auswärtigen Steiqerungsliebhaber

haben sich über hinreichendes Vermögen ,und die Bevvllmächligttn über ihre legalen
Aufträge grhörig auszuwcifcn.

f) Endlich wird der Verkauf im Ganzen
vorbchalten .

Einige untere Bedingvisse werden bry dem
!tkigcru»gsakte bekannt gemacht werden.
Frcydurg den 15 . April 1813 .

Städtisches Amtsreviforat .
Glöckner.
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